
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Tien ,2e .Nire1915 ne112 . AusLehrerkreisenistgeschriebenworden,daßdieErfüllung

AngelobungvonLehrpersonen.BürgermeisterDr .Weiskirch-¬
nernahmheutevormittagsimFestsaaledesRathausesdieAnge¬
lobungvon700neuangestelltenprovisorischenLehrkräftenvor .
DemfeierlichenAktewohntenderadministrativeReferentdes

diesesDienstesschwerist .SchonbeiderVorratserhebungist
vomStadtratseinZehrungsbeitragfürdiezudieserTätigkeit
herangezogenenLehrpersonenbewilligt worden ;dies wirdauch

Dr.WeiskirchnerhieltungefährfolgendeAnsprache:ImSinneder

BezirksschulratesObermag.RatArtzt ,seinStellvertreterMag.
SekretärPaulundPräsidialvorstandFormanekbei .Bürgermeister

er
auchfürdiejenigenLehrpyøsenengelten ,weöchekünftighinan
denneuenArbeitenteilnehmen.DieLehrergehaltsregulierungist
dadurch ,daßdie RegierungnochnichtmieSanktionerteilthat ,
nichtzurfatgeworden,mögediesesZehrungsgeldalsteilweise
Gehaltsregulierungentgegengenommenwerden.

bestehendenSchul- undUnterrichtsordnungsind Sie heutevor
demBürgermeisterdieereZStadtalsdemVorsitzendendes. k.
BezirksschulratesWienerschienen,umdiegetreueErfüllung glaube ,daßalle ,diehierimFestsaaleversammeltsind ,sich

Siewerdenweitersangaloben,einVerhaltenandenTagzu
legen ,welchesdemAnsehendesFehrstandesentspricht.Ich

IhrerDienstpflicheninfeierlicherWeiseanzugeloben.Siewerdenbewußtsind,welchbedeutendeRolledemLehrstandimVolksleben
geloben,inTreuezuKaiserundReichdieKinderdesVolkes, zukommtundichgewärtigevonIhneneinsolchesVorgehen,daß

WienaufseinePehrerundseineLehrerinnenstetsstolzsein
kann .

dieIhnenanvertrautsind ,sittlich-religiöszuerziehenunddie
Grundlagenzuschaffen,damitdieBubenzuordentlichenMännern,
die MädchenzuordentlichenFrauenherangebildetwerden .Der
DankdesGemeinwesensist Ihnensicher ,wennSiediesePflich-¬
tengetreulicherfüllen .Ichsetzevoraus ,daßSieallesichanrechnen ,im
zur Ehre und zumStolz /Schuldienst der StadtWien

Mag.OberkommissärSickingerverlassodanndieAngelobungs:
formel,woraufdieLehrpersonendieAngelobungleisteten .Bür¬
germeisterDr .WeiskirchnerwünschtezumSchlussedenversammelz
tenLehrpersonenvielGlückimstädtischenSchuldienste .tätigzuseinundichgewärtige,daßSieheute ,indemAugen¬

blicke ,daSiein feierlicherWeisebindendeVerpflichtungen
fürIhrganzeszukünftigesLebenübernehmen,sichderBedeutung
desheutigenTagesbewußtsindunddenInhaltderangelobten

PflichtensichstetsvorAugenhälten
EineschwereZeitist es ,inderwirleben;bewunderndschauen

wirauf die HeldentatenunsererTruppenundin einer großenZeit
wächstdieJugendheran ,bereitdiePflichtenzuübernehmen,die
sievondenVäternererbthat .Esist eineZeit ,inderauch
diestaatsbürgerlichenPflichtenzuerhöhterBedeutunggekommen
sind .Werhätteje gedacht ,zuwelch 'ihnaltfreichenWorten
die Bitte umunser tägliches Brotgewordenist .DieFeinde
wollendiebeidenverbündetenKaisermächteaushungern.Wirwer-¬
dendurchhalten ,esist aberdiePflichteinesjedenMannesund
einerjedenFrau ,beizutragen,damitdasdeutscheVolkindiesem
schwerenKampfedenSiegerringe.

EsistebeneineVerordnungderRegierungerschienen,welche
denVerkehrunddenVerbrauchvonMehlundBrotregelt .Diese
Regelungbedarf eines großen weitausgreifenden Apparatesund
ichbingenötigt ,andieLehrerundBehrerinnenzuappellieren,
damitsieauchbeiderDurchführungdiesesGesetzesihrePflichen
erfüllen .In Wienwerden2400Lehrpersonenbei denBrotkommissio-¬
nentätig sein .Icherwarte ,nachdemSieheuteangeloben,die
Gesetzezubefolgen,daßSiebereitsind ,diesesAmtzuüberneh¬
menundimHinterlandeKriegsdienstezuleistenzumSegendes
ganzenVolkes.
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